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Anschuldigungen werden

Wer. Staaten in

Germania Halle.
37 & 39 Süd Delavare St.

Der beliebteste und
beftausgeftattete
Tanzfaal in der Stadt.

Hauptquartier

Für alle deutsche Vereine.
Club- - und Versammlungö

Zimmer zu mäßigen Preisen zu
vermuthen.

iIclcn (83

0bSelteS CCwnrflrtio - ,e,tto?e
Sat ig 825.00; an 813.00z

is oo' CM CltCB litlQl 1523551

Efirst vnZuchett sstatoat Hq
Lmksurt6cz volegai8)JM7Zc i
ruch 5c.

SpeS Klar Crttw, CO lil 10 "fei i
Durchfchnitt, 18)cz VU, SO bi SZ
y'und, 12c; lan vellieS, 85 bis 50 Cft
8Ze: IS biZ S' !fd., 13c; 14 8 16 PZund.

Iscz e RLS, 8- - so y?Lnd, UZc
2cke18bi816Pfd 12ZcznkW

SiS 9 Pfund. U:
Frühftück,pk Klarer Csj ftcrib 80c

gewählter Lugsr Surrt 20c, 17 ??d fca

Durchfchnitt 17c ; 8 IM 9 $fn i Drrch
lchnitt 16c; 10 613 18 Pfund chjchnitt

15; 5 Psmck un DurchfchM, ???Ju. IZle.
6 Pfund im Durchschau. Zchal, 13.

Warnt vor amcrilanischen KapitalSaulagen. Umbau der Rheinbrücke be

schlössen. Verbrechen gegen das leimende Leben. Bigamie mit zwei

Herzen gestattet. Hafeuplatze erhalten Verbesserungen.

Kirchenstreit gebt wieder rückwärts. -V- ostdampser
im Hafen gestrandet.

Gnu Ries.

t t , r e.

Gute geirählte vtiere,
1S( Pfund und eufsärU... 0 8 50

SeVöhnlichediö nüttlae Ltiere,
1500 Pfund und aufmörtt. .. R 255 75

Sute bis . gevLhlte Stiere,
1150 Pfd. zu im Pfd... S 03--5 0

StVöhnliche bis mittlere Stiere,
1160 Pfd. zu 1250 Pfd... 4 0- -4 LZ

Sute biS envöhlte vtiae,
900 Pfd. zu 1100 Pfd... 4 704 S

Sewählt Feedwg Otter,. 900
zu 1000 Pfd 3 75--4 n

Gute Feevwg Stiere, 800 U 1000
Pfund 8 S3 63

Mittlere Feedwg Stiere, 700 zu

Pfd.... 2 75--0 LZ

Gute Ctoöer 8 508 S8

eichte LtoSerS. I 5- -8 00

SU ii dir.
Sute big gnvSZUe 4 5550)

tUlere bi gute Rtxd.. ,75--4 00
VevöhuUcSe Siixda... 8 75 S 50

üht.
ute lii gewühlt N5u)e. 8 604 50

mmnt smt... 8 00--8 25
SMöhnIUSe alte He. 1853 65
V.äe Mhe tr.ii ald..... OO- -M

Se2h!iS 2S it Zkl?.. 0

Bullen ud.Slb er.
VcÄn b'.Z fsnq eJzert vrtcZa

köullen . .. . . 8 744 50
SeOöhuliche W gut CvJIia, 8 00--8 75
Gewöhnlich VuSe.. 8 509 83

ewMt Wer...... k-W- 50
SHwere Wer.......... 8 00--7 63

OänttMf.
Vilt bil gewählte fchweri 81 95- -7 25
Gemischte und schwer PaSiuz. 8 85-- 715

9 lte 113 gewZHlte leichk. M....M. 8 9)7 00

ewZhnllche leichte., 6 896 85

3te PigS-..- ..- ttMMMM 6 85$ 52

Pik.. 5 50--6 03
Nough 6 956 40

Zchas.
Gewöhnliche bis ute kömmer.. .. 5 G-O- 7 5

ras bis gewühlte Eii2hriz- -. 6 50- - 00

VwMiche biS filtff StZMtb 4 75-- 6 50

ute lii LsSZÜ Schaf 4 60-- 55?
Dr'oinöre bis gute Gchoft 150
Loükkk........ 1 63" "

SSe. r 100 V7d 8 60- - 4 CO

FrSchtedOeM5.
atfichtt.

ntpfel-tUO-- SEO per Jaß.
EranberrieS 57.50 per Faß.

Tnanen tzl.75 2.85 Z Ni $151.25.
Uronen !3 50--4 50 KZkk.

Drangen 82.?5 4.25 .?.
Erdbeeren, 40c per Quart

Otmflff.
Käthe SWe $2.1 5 p Faß.
Gurken, 51.75 per Dutzend.
kelery 80c bis 6ttj Dutzend.
graut $35 li? per Tonne.
Calat 18 c pt Pfund.
Zwiebel Rsthe und iß tzl.SO biS

kl .5 per Faß; vpaxifch Liebln tzl.50
per Kiste.

Peterftlie 15 Oc per Dtzd vchZ.
artoffeln 81.65 per Faß; .

Radieje 80e per DutznS VuncheZ.

Süßlartoffeln Virginia (3.85; .alti
mot f1.75-2- .75; Jersey 82.00 - 8360
per Faß.

Outter, QUt SV VfiSgtt
Vkdlex bezahle 'lgttd Vts t

Frifch in ILe per 85utzd.
Vyner 8jc, fM, S, T6 18 10c,

Enten 9c, Gänse Se.

Butter Eountry, 18c, 81 ,
8lgw 85C

a&t.
Engro er!ufrprif Jpn5t'.t,

echweizerkSfe 80e per ?fund kch?c5 ,
Tchweizerktlf IS, Oikesnst Srs ' S?

Ras Fori 6l)cdoxl 15, etxUi
scher Ldnburger 14, Cxtt 16e.

SelylsytttrS VttS,

FrifcheS Rindfleifch UtWS CÜ5S 7i
7fc; hiesig Ciim 8e ; d

m biS 500 Pfund 7; lese 3 403
ßtS 550 Pfund 5z ; 3 5 13 ZOtfiJ
6c; vtier LorderrierU 6c, Ct3 t&a
wertet 11c, Kind tixtsstet! lOfC, CU)
Vorderoierte! 6:, uh Lcrdikl 4j, LZ
Hwterviertel 7c.

Srifcheß Kklbfieisch ZZUs 11c, fcteici
viertel 15c, vorderviert! öc.

Frisch vcheffleisch Vtesat p PfS
12c ; vchaf 94e; Vchenkl ILe; rZaS.ksz,
ISe.

Im Innern von Australien eben-sowo- hl

wie im Innern von Südame-rik- a

gibt es Völkerschaften, welche
Zahlen, die größer sind als zwei oder
sechs, in ihrer Sprache nicht auszu-drücke- n

vermögen, weder durch beson-der- e

Zahlwörter, noch durch Zusam-mensetzu- ng

von Wörtern für kleinere
Zahlen, noch auch durch Umschreibun-ge- n.

So 'wird von den Botokuden,
die auch in Südamerika zwischen dem
Rio Doce und dem Rio Pardo woh-ne- n,

berichtet, daß 'sie sprachlich nur
eins und viel unterscheiden können,
und daß sie daher schon für zwei und
drei ein und dasselbe Wort haben.
Auch unser Zahlbedürfniß war in
früheren Zeiten kleiner als heute. So
soll z. V. das Zahlwort Million"
zuerst im Jahre 1362 gebraucht wor-de- n

sein. Doch ist dasselbe wohl
erst viel später in allgemeineren Ge-

brauch gekommen. Wenigstens kennt
Adam Riese, der große deutsche ter.

der um die Mtte des
16. Jahrhunderts lebte, das Wort
Million" noch nicht, sondern um
chreibt es durch tausend mal Tau-end- ".

Noch viel später entstanden
die Zahlwörter Billion" und Mil-liarde- ".

Das Wort Milliarde für
tausend Millionen kam erst im 19.
Jahrhundert in Gebrauch, und zwar
zuerst in der Finanzsprache. Na-mentli- ch

in der Astronomie ist die
Kenntniß der Thatsache, daß eine
Billion das Millionenfache einer
Million ist, von Wichtigkeit. Für
das' Millionenfache einer Billion hat
man das Wort Trillion gebildet.
Eine Trillion wird also durch eine
1 mit 18 angehängten Nullen schrift-lic- h

dargestellt. So weitergehend ge-lan- gt

man zu einer Quadrillion, die
durch eine 1 mit 24 angehängten Nul-
len zu bezeichnen ist. So kann man,
mit Benutzung der lateinischen Zahl-Wörte- r,

beliebig weitergehen.

Die Thatsache, daß die Resultate
der modernen exakten Wissenschaft
zuerst die Bildung von Wörtern für
große Zahlen nöthig machten, könnte
uns zu dem Glauben führen, daß
auch kein Volk früherer Zeiten sich
mit großen Zahlen beschäftigt hat.
Dies ist im Großen und Ganzen rich--
tig. Ein Volk jedoch macht hierin ei-- ne

Ausnahme, nämlich die Inder.
In Indien, wo auch unsere bequeme
Zifferschrift erfunden wurde, gab es
schon zu Buddha's Zeiten besondere
Zahlwörter für alle Zählen bis zu
Hunderttausendmillionrn. und Bud-dh- a

selbst soll die Zahlwortbildung
bis zur Zahl 1050 fortgesetzt haben,
also bis zu der Zahl, die wir, nach
Analogie der Wörter Million, Bil-lio- n

und Trillion Nonillion nennen
müßten. Die Hindus hatten geradezu
eine Vorliebe für übertrieben große
Zahlen. Obgleich wir heutzutage
weniger geneigt sind, in riesigen
Zahlen zu schwelgen, so wird doch
unser Interesse für- - große Zahlen
wachgerufen, wenn sich dieselben auf
Dinge beziehen, die uns, bezüglich
kleiner Anzahlen, geläufig sind. Im
Folgenden sei eines der verblüffend-ste- n

Beispiele zusammengestellt: Das
Skatspiel, in welchem bekanntlich 32
Karten unter drei Personen so ver-the- ilt

werden, daß jede 10 erhält und
daß 2 Karten besonders gelegt wer-de- n,

führt zu der Frage, auf wie-vielfac- he

Weise sich die 32 Karten in
der angegebenen Weise vertheilen las-se-n,

oder mit , andern Worten, wie-

viel verschiedene Spiel möglich sind.
Die gesuchte Anzahl ist wir las-se- n

hier die Auflösung fort nicht
weniger als 2753 Billionen 264.408
Millionen und 504.640. Um eine
Vorstellung von der Große dieser
Zahl zu bekommen, fügen wir' Fol-gend- es

hinzu: Wenn die ganze le-be-

Menschheit nichts weiter zu
thun hätte, als Taa und Nacht Skat
zu spielen, und zwar so, daß immer
drei zusammenspielten und ein Spiel
durchschnittlich in fünf Minuten ten,

so würden 52 bis 53 Jahre
nöthig sein, um zu erreichen, daß jede
der durch die obige Zahl dargestellten
Karten - Vertheilungen duräespielt
wäre. Wenn aber allein fit Bewoh-
ner Altenburgs, deö Geburtslandes
des Skatspiels, diese Aufgabe zu er-ledi-

hätten, so würden sie fünf bis
sechsmal hunderttausend Jahre brau-che- n,

ehe sie sagen könnten, daß jedes
denkbare Skatspiel in Altenburg ge-spi- elt

sei. Wir fügen hinzu, daß
unter den rund 2753 Billionen Spie-le- n

sich 655-Billione- n oder 2223
Prozent befinden, bei denen wenig-sten- s

ein Wenzel lBube) im Skat
liegt, d. h. zu den beiden besonders
gelegten Karten geHort, daß aber
kaum 4 Millionen Spiele oder der
700millionste Theil aller Spiele so
beschaffen ist. daß einer der Mitspieln
Treff - Solo mit 11 Matadoren
spielen kann.

Farmer, die in den südli-che- n

Counties des Staates Jndiana
sich für den Wildstand und dessen
Pflege interessiren, streuten auf ihren
Arealen Futter für Wachtel auö, die
davon reichlich Gebrauch machten und

folge dessen gut durch das Winter-weit- er

durchkamen. Die Kosten
dieser Fütterung waren in Anbetracht
der großen Vortheile, die ein 'guter
GeflügelwildsiaV?) bringt, Verhältniß
mäkia nuz. ttibuL .

gegen den Bundessenat der

Spanien erhoben.

richt gefällt. Auf der Anklagebank faß
der Schneider Carlo Balliori, weil er

zwiefach beweibt ist. Nachdem vier

Aerzte bezeugt hatten, daß Carlo in

Wirklichkeit zwei Herzen habe, entschied

das Gericht ohne Weiteres, daß er unter
solchen Umständen allerdings zu zwei

Gattinnen berechtigt sei in jedem

Herzen dürfe eine thronen.

Marokko.

Hafenplätze erhalten Ver
desserungen.

Tanger, 1. März. DaS mit dem

Comptoir d'EScompte" in Verbwdunfl
stehende Syndikat hat in fast allen ma

rokkanischen Hafenplätzen, einschließlich

Tanger, drahtlose Telegraphenftatlonen

errichten lassen. In der Depesche wird
hinzugefügt, daß die englischen und
deutschen Geschäftsleute fürchten, daß
die Controlle auf dem Wollmarkt und
das Fluktuiren des SilbergeldeS gan,
und gar in französische Hände gerathen
werde.

Frankreich.

Kirchenftreitgehtwieder
rückwärts.

P a r i S, 1. März. Nachdem Kar-

dinal Richard, der Crzbischof von Pa
riS, die Unterdreitung weiterer Vor.
schlüge für die Vermiethung von Kir
chen an die Gemeindeprlefter abgelehnt

hat. scheint jede Aussicht auf Wieder

aufnähme der Verhandlungen ge

schwunden zu sein. Die französische

Regierung hat sich nunmehr entschloß

sen, ihre vor den zwischen dem ttoad
jutor'Erzbischof und dem SeinePrS
festen stattgehabten Unterhandlungen

ausgelegte Politik durchzuführen.

Zwischen Bürgermeistern, der Gemein

den und Kirchspielpfarrern abgeschlos.

sene MiethSverträge bleiben, soweit fi

den Gesetzen entsprechen, in Krast, in

allen anderen Fällen wird sich die Re-

gierung darauf beschränken, die Kirchen

offen zu halten. Die einzige neue

Maßnahme wird in der Bildung eine

CentralsondS aus den Einnahmen des

KircheneigenthumS bestehen. AuS die

sem Fonds sollen die Unterhaltung?,
kosten für die Kirchen Überall, wo die

Gemeinden solche Last' nicht auf die

eigenen Schultern nehmen können, ge

deckt werden.

Holland.

Poftdampfer im Hafen
gestrandet.

Flushing. I.Mürz. Der hol

ländische Poftdampfer Königin Wil
helmine", aus der Fahrt von OueenS
borough, England, hierher, strandete

heute Morgen um 6 Uhr während eines

dichten Nebels in der Einfahrt des hie

figen Hafens. Die Passagiere und die

Poftsachenlwurden sicher gelandet und
man erwartet, daß daS Schiff mit Ein
tritt der Hochfluth heute Abend abge

schleppt werden wird.

Danisch-Westindie- n.

Unzufrieden mit dem Ver
trage.

St. Thomas. 1. März. - Unter

den Bewohnern SanDomingo'S herrscht

infolge deS lvoa dem amerikanischen

Senat unlänuft rätificirten zwischen

Vereinigten Staaten und San Do
mingö abgeschlossenen Vertrage? die

größte Unzufriedenheit. Die Minister
haben den LPräftdenten ersucht, den

Minister für Auswärtige Angelegen
heiten, Senor VelaSqueS, zum Rück

tritt zu zwingen, widrigenfalls sie ihre
Resignation einreichen werden. Man
fürchtet sogar, daß eS infolge des Ver
trageS zu einer Revolution kommen
könnte.

Vom Tode deS Ertrinken? rettete

Verner Kelly in West Mlddletown,
Pa., Fräulein Mary Hair und ChaS.
Lovry. Beide waren beim Echlttt
schuhlaufen eingebrochen.

Die Fabrikgebäude der Hartman
Rubber Compagnie, Bellevllle, N. J.,
wurden heute total durch Feuer zer
stört. Der 'Schaden beläuft sich auf
über 0250,000. '-
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Spanien.
Nachklänge zum spanisch

a m e x i ! . Kriege.
Madrid, 1. Mrz. Heute hat

hier eine Mittheilung des Dlarlo Jbe la
Marina- - von Havana große Ausre

gung. verursacht. DaS Blatt behaup.

tet im Besitz von überzeugendem Be

weiSmaterial dafür zu sein, daß der

Congreß der Ver. Staaten im Jahre
1897 von TomaS Eftrada Palma ge

kauft vorden sei, um Spanien den

Krieg zu erklären. Nach den indem
Blatt aufgestellten Behauptungen sol

len damals unter Congreßmitgliedern

Bond? im Gesammtwerth von $37,
000,000, die nach erfolgter Unad

hängigkeitSerklärung Cuba'S einlöSbar

waren, vertheilt worden sein. In dem

Artikel wird ferner behauptet, daß die

BondS im Jahre 1699 im Werthe b

deutend fielen nnd daß Palma infolge

dessen mit den amerikanischen Sena
toren einen neuen Contrakt machte.

Graf Salazar, der spanische Minister

für kluöwürtige Angelegenheiten hat
sich an den Vertreter Spaniens in
Cuda mit Idem Ersuchen gewandt ihm
betreffs der Anzelegenheit die genauen

Einzelheiten mitzutheilen.

Deutschland.

Warnt vor amerikanischer
Kapitalsanlage.

Berlin, 1. März. In der gest.

rigen Relchstagssitzung bielt der Frei
konservative Gamp eine längere Rede

über die deutschen Finanzen und die

Transaktionen deutscher Banken im
Ausland. Er sagte unter Anderem:

In Bezug auf amerikanische Eisen
bahnpapiere ist die größte Vorsicht zu
gebrauchen, denn den Informationen
zufolge, die wir erhalten, find die ame

rikanischen Bahnen! so außerordentlich
schlecht gebaut, daß eine Reaktion un
auöbleiblich ist. Was werden dann
unsere Banken thun, die den amerika
nischen Kredit mit deutschem Golde auf
recht erhalten? ES ist kein vernünftiger

Grund vorhanden, weshalb wir die

reichen Amerikaner mit unserem Gold
unterstützen sollen."

Umbau der Rheinbrücke
beschlossen.

Köln, 1. Mürz. Ein Neberein

kommen, welches für die Stadt Köln

und deren Entwicklung von der größten
Wichtigkeit ist, hat soeben der Eisen
bahnfittui mit der Verwaltung der

rheinischenZMetropole abgeschlossen. ES

handelt sich um den Umbau und theil
weisen Neubau der festen Rheinbrücke,

welche nahezu ein halbes Jahrhundert
alt ist und dem Bahn und Straßen
verkehr dient. Nach den vereinbarten

Plänen soll der Mlttelpseller der Brücke

fallen, was eine erhebliöe Erleichterung

für den Schiffsverkehr bedeuten wird.
Die Brücke !w)rd wesentlich verbreitert
werden und!er Geleise erhalten. Für
Jußgünger und für den Wagenverkehr
wird reichlich Raum geschaffen werden.

Zu den Kosten der Neuerung trügt die

Stadt Köln die Summe von drei Mil
lionen Mark bei.

Verbrechen gegen das kel
mende Leben.

Trier, 1. März. Eine sensatio
nelle Skandalaffaire hat die Bevölke

rung deö Ortes Völklingen im Regie

rungsbezlrk Trier in die größte Aufre
gung versetzt. Acht Mädchen aus den
sogenannten besten Familien sind we

gen Verbrechens gegen das keimende

Leben in Haft genommen worden. Wie
verlautet, find demnächst weitere dreißig
Verhaftungen! aus gleichem Anlaß zu
erwarten. Die lAngelegenheit wirbelt
gewaltigenlCtaub auf, und bisher im
höchsten Ansehen stehende Familien find

auf daS Schwerste kompromittlrt wor
den. Den lProzeßverhandlungen wird
mit äußerster Spannung entgegenge

sehen.
' Italien.

Bigamie mit zwei Herzen
gestattet.

Perugia, 1. März. Eine höchst

btmerkenöwerthe Entscheidung in einem
Bigmie.Prozeffe zhat das hiesige Ge

Eigenthümer.

Zcsserson Kote!
101-1- 05 Ost Oüd Otr.

tUtt'TtltPho 4?.
DsllfiSndig neu umgebaut und renovirt.

...Deutsches Gasthaus.
Wahlzeiten von 20 Cents aufwärts zu jeder

Tageszeit.
Kost und LogiS $4.00 per Woche.

Peter Hämmerte & Co.,

Manager.

Ita M.
Faloon

JMCI SS

225 Oft Washington Str.
Stiaiiillra im,

Ctott schön, gnSumis fiaS t:lvneimn, Logen, Eluk6 uü UnwiS
X UfTTBUI.

0SSS35SSSSSSSSS3SSSSSSP

Jacob Schulmeyer
Tauöcnschlag

Srftklasfige deutsche Wirthschaft uui
Gafthauö.

1521 Shelby Straße.
Tel. tt Prospekt 927.

ewe Freunde und das allgnne, e

kum ist zu einem Besuch fteundlichft ewae,
laden.

Columbia Halle
801 (?üd Delaware Str.

Der beliebtrüe und beftauögeftattet

Tanzsaal ans der Südseite.

Hauptauartter für alle

Deutschen Vereine und Union
Eluv und VersammlungSzwnner imäßigen Preisen zu vernnethen.

6co. P. Ilarnrnerle, ai8,nttflnCT--

Ktxei I,leph9SN.

Beter Scheib's
Wirthschaft

t 1
nde der Vrightwood Straßenöah Lini,.

Nlle dürftige Seelen sind villkoe.

EDVARD A. IIABMElIlliß,

Eigenthümer

Met Seoon
10 Nord Delaware Str.

Neue? Telexhcn 22öS.

Der. U'Covner und Men McTauley
SSanNellnk?.

IIID lAlJAPOLIS BRE7IIIGG0

Düsseldorfer...
Da vier, velche auf der OeltaukfteL!

zu Ci. öuU bat Preis erhielt all

Der Welt Standard

Für JollkonnendeU

In Vintö uud Quart,,
Gfcf Dep't. Tel. 578 und 690

Indianapolis Brewing Co.

5StNt,
Jndienapoli aff,Ptf
versZhnl. dil gut 10 12c; prw m tt

wählt 1416 ; Fanq 38t 33c, Test
$Os9 18 MI 82s, Sssa 88 82c,

J?aZet:
Criofa 815.75, Lion ?1 .25. Jnf,tz 91 CO

6ata 614.50, DLwortZ'I 814 , OijS
3 vlend 813.00, l!mr Java Ied
Z15-7-5, Ourica 815.75.

Lucker Domino eZ 7.57cz CtfcfisÄ 6,02
pwifirt 5.48ez puloerifirt 5.47s.
fein granulirt 5.12c; kuie 5.57c; g
fctiok' 8l 5.17c; Kidgevesd S S.2c; fäk
Eil & 4.82c; CrntfreB 4.77c; Jdl V
von 4.72: Oindfsr V & 4.63
Ridgnvsod S 4.62c ; geli 65 5. 52e; li gtli
Itt 4.37.

?SleS 2400 im Faß 8 ; 18c b, pcj
87.50: 1800 ist tzaldfaß 81.50; C3 tat ?ct
85.50.

w-- 6Kc; langen gerecht 7c; ?re,
cer gemischt 7e; mm Seist 9c?
Vonbon6 11c : Ns. 8 rnm geuüscht lOu

Nüffe vrazU eu I8c bU ISczFLLerik
Mandel 18; weichschalig 19t,
Jordan Randel 19c; Peanutt. 7c tii 7
gsrLöete 9c: nalisch LZalnu. lZt.

lstg--Rtl, (49 0:. est). Faß. 8--18 per
vallon.

SetroSnete Früchte epfel, c, da Cctst
getrocknet, 7c ; JohznnUee 8c lil 8c;
8uron e 8i8 85c; Nofin, 8 k0m, pa
vuni , 8 7rC 4 Crown 7k Jsc- tet , tttM 9c, alifornia S8uficttl 754 r;

ul!a ie, knpsrtirte vulta llt UL )U,
Cilifcmia 8lpcUos 8c lil 13t.

etkks-Pe-ul, 8c, ShMpK OKZ. 1 cl
8 Pfund Packet 5, jben, 1 Pfd. PeÄU,

4K-- fC
ReiS-a?o- ltns. opf. 5i sjc. 2 4
6J, gebrochen, 8Z-- 4c

otttm$.
Okhe, Ro. 8 rser 7IJe, su? s, i-s-en,

78c von LNihle ; S!o. 8 rsth 78c
Februar, 76c; Osgensche 75c

Welfchkor Ns. 1 neii 47ßk : ?K. 2

riß 47jc; No. S roeiß47jk. o. 4 t
45c; s. 2 weiß gemischt 46 ; s. 8
weiß gemifcht 6:z Ro. 4 Ei)
(5:; S!o. 2 gelb 46c; o L geÄ 45 .

o. 4 gelb 45c; S!o. 8 getätigt 44 I
o. 8 zmifcht 44c; Po. 4 irertsi 43c 1

Zlb 40c.

vaf SK. 8 weiSer 42k: Sa. I setz
!2c; o. 8 vemifcht 41c; o. 8 tmfiZtn
40c.

veu No. 1 8.Knothtz 617 60;
8, 616.25.

So Og.OroH?H.
Welfchkorn vakufepreife: t l

QualUöt, 45-4- 8C.

Vrfa-gesc- hSlt 9-- 41c; , In Ltru
814.(08 .7.00 per Staate

ZKlln Trksufkpreif: 812.00 4.03.
rrmoterkaufkpreif ! 618 00-S-M0.

Otroh Preife, je nach de L. ts Sol
len. 87.50-89-.50.

Cnncttim,
Gewichlt TwutZY $2452.50.
Ordinär bis gut TKnoth? 8101.78
5koth leesamen 83.00-8.5- 0.

Englisch leefamen 63.50.
lfhke leesamen 67.008.55
Ifalfa Kefamen 58.0010.00.

Weißn leesamen 58.00.
Fanch entuöy LlaugraZ 51.501.76.
Vlaugra6 w Chaff 75c '
SnglischeS BlaugraS 51.75
Orchard SraS51.40 1L5.
Red Dop in Ehaff 5151.75.

äff orn 75e 5L00.
Crnb Znckrshr Samen 51)01.8.
OeißeS und gelle? sm 511.25.
Red Sob Enstlag 51.101.25.
So PeaS 51.75.

illet 51 .20 bis 61.85.

89313.
tl9t

klnthracite, alle Größen &C0
PoeahantoS, rauchlose, Lump 6Jtfi.
PoeahontaS, rauchlose, Shoveled Lump 5.50
Poeahontak, rauchlose, Mine Run.........5.00
PoeahontaS, rauchlose Nut und Sla?...3.7Z
Gold Tint, Lump : 5.15
Gott Stint, Egg ! 5.V0

anawha, Lump ....4.76
ansah, Nut..... ...4.15
anawha. Slack..... 3.25

Pittiburg, Lump .4.75
Öinifrede, Lump 4.75
Jackson, Lum. ............ ............ . 5LJ
Jackson, Slack........ L.25
Hocking Lalle, Lump 4.50
Simon, Ro. 4, Lump.......... ......30
Lmton, egg.................... ........8.50
93rajU, Ä lock ,., ,,. ,,,4,85
FalNng Rock, Sarmel... 6X3
dClirj MMMWN fiS0
Judwa CtocT..........r.w....;......w'...2.r7
plumpen CXoIm.m tm ....... ..mmmmmm6.CS

a?!! i lii Cr ?..... . mmm 6.C 3

OMUQBU3 OttifQ.

uzar ured chink SrZK DnC
l8--L0 Pfund 14j: 15 ?kd I5jCZ 10--18

Pfund !5i: LaeUe OualtUt l CD 18

5c; 15 Pfund 15c i 18 Sftsd 15c j 10

Pfund 15c.

elalifornifch vchwk 6 IM 8 Pfund 9c;
9b1Pftd 9Ze.

vpeck. Snzl.-0ew- 5Zll. 8 ll 10 CncS
ta Durchschnitt, 17jez 1 bil 14 t
rurchschnitt, 14c

vedorrtek rdfieilZ OchiLk, tu
CctS, 141c; CsMUa IZez Sf.
Lnbchel 16c.

vchsuüz ?ekr8--I. Ol, i . 8.

QusliM10,e: . BaaXXZA 10ic
Csto-Cj.ect,- 13 tl 15

i8chschiU.iekZ WC XterCnKt,
lle,13UU1Lt.

:J
" - -- i.' .(

J


